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PRESSEMITTEILUNG 

Nr. 066/06
2006 ist das Jahr 
der Naturparke








Fischadler und Barrierefreier Ochsenkopf für Erinnerungsmedaille vorgeschlagen

(Tornau, 22. September 2006). 

Die Lokale Aktionsgruppe LEADER+  für den anhaltischen Teil der Dübener Heide hat die zwei Projekte Fischadlerbeobachtungasstation im Haus am See in Schlaitz (Kreis Bitterfeld) und Barrierefreier Ochsenkopf (Kreis Wittenberg) für die LEADER+  -Erinnerungsmedaille des Landes Sachsen-Anhalt vorgeschlagen. Die Projekte gelten als besonders interessant und innovativ und nehmen eine Schlüsselstellung im Naturpark Dübener Heide ein. 

Bei der Fischadlerbeobachtungsstation können Besucher mit Hilfe einer schwenk- und neigbaren Kamera, die in der Nähe eines Adlerhorstes im ehemaligen Tagebau Muldenstein installiert wurde, 24 Stunden lang das Leben der Fischadler auf einem großen Plasmabildschirm verfolgen. Die Station wurde im Frühjahr eröffnet und führte zu einem Besucheransturm im Umweltbildungszentrum.

Am Ochsenkopf entstand eine barrierefreie Erlebnisstation für Menschen mit einer Behinderung. Sie können jetzt die Natur mit ihren Sinnen erfassen. Sehbehinderte und Rollstuhlfahrer, Familien mit Kinderwagen sowie Wandergruppen mit Handicap spüren das Erlebnis Holz. Baumscheiben von den in der Dübener Heide wachsenden Bäumen, Kuriositäten der Natur, Modelldarstellungen zur Harzgewinnung und die unverwechselbaren Erkennungszeichen des Bibers, der Symbolfigur des Naturparks, sind dort erlebbar.

Im November wird das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt die Medaille im Rahmen eines LEADER+ -Manager-Treffens vergeben. In Sachsen-Anhalt gibt es zehn Lokale Aktionsgruppen der EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+, die Vorschläge einreichen können. LEADER steht für „Liaison entre actions de développement de l´économie rurale“ (Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Internet: http://www.naturpark-duebener-heide.com.

Hinweis für die Medien: Wir haben Ihnen das LEADER+  -Logo und das Logo des Naturparks Dübener Heide als Dateianhang und zur freien Verwendung mitgeschickt.

Pressekontakt: 034243-20890
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